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Deutſches Reich
Der Stand der Umſturzaktion

Ob vie Umſturzvorlage im ganzen fällt wird ſich ver
muthlich am heutigen Sonnabend bei dem S 112 entſcheiden

ier liegt die Entſcheidung bei den Konſervativen
timmen dieſe für die Kommiſſionsvorlage ſo wird der S 112

angenommen und es gelangt dann die Umſturzvorlage jeden
falls auch in die dritte Leſung Fällt aber S 112 ſo
purzeln alle übrigen Theile der Vorlage mit Sicherheit
hinterher und iſt dann die Umſturzvorlage völlig begraben

Schluß oder Vertagung der Reichstagsſeſſion
Die Natlib Korr ſchreibt Soweit man in parlamen

tariſchen Kreiſen über die Abſichten der verbündeten Regie
rungen und des Reichskanzlers unterrichtet iſt gilt es für
ausgeſchloſſen daß der Reichstag über den Sommer hin nur
vertagt wird Eine formelle Beſchlußfaſſung darüber kann
natürlich noch nicht erfolgt ſein weil ſie noch nicht veranlaßt
werden konnte Doch darf man wie mit einer beſchloſſenen
Thatſache damit rechnen daß die Reichstagsſeſſion 1894/95
über kurz oder lang geſchloſſen wird Möge dieſe Ankündigung
der Natlib Korr recht bald verwirklicht werden

Die Branntweinſteuernovelle
Die Branntweinſteuerkommiſſion hat am Freitag

die Lücken welche am Donnerstag die Ablehnung des Art II 83
gelaſſen durch Annahme der von Konſervativen Reichspartei
Nationalliberalen Centrum und Polen geſtellten Kompromiß
vorſchläge wieder ausgefüllt und die erſte Leſung beendigt
Die Beſtimmungen über die Erhebung der Brennſteuer haben
inſoweit eine Abänderung erfahren als die Staffelſätze für die
gewerblichen Brennereien denjenigen für die landwirthſchaft
lichen Brennereien gleichgeſtellt ſind
die Hefe Melaſſe Rüben oder Rübſamen verarbeitenden
Brennereien ſowie für die Materiglbrennereien ſind nunver
ändert geblieben dagegen ſind die Staffeln für die landwirth
ſchaftlichen und gewerblichen Brennereien herabgeſetzt für die
Melaſſebrennereien erhöht
malſteuerſatz von 6 Mark ſchon bei einer Produktion von über
3000 anſtatt 3600 bei den Melaſſe uſw Brennereien erſt
bei einer Produktion von über 1700 hl anſtatt 1400
ein Dagegen iſt der Brennſteuerzuſchlag für die Mehrerzeu
gung der Melaſſebrennereien erheblich erhöht Die Ausfuhrver
gütung beträgt 6 Mark vom Hektoliter Bis zu dem gleichen
Betrage kann für den zur
Branntwein eine Vergütung der
werden Dieſe
Kraft treten und ſoll es bis
bei den ſür die Periode 1893/96 zugewieſenen Kontingents
mengen verbleiben Mit dieſer Ausnahme tritt das Geſetz
am 1 Juli d J in Kraft Ein neuer Artikel IIa lautet

Der Vundesrath wird ermächtigt a den Kleinhandel mit
dengturirtem Branntwein abweichend von den Vorſchriften des
8 33 der Gewerbeordnung zu regeln b dahin Beſtimmung zu
treffen daß beim Kleinhandel und Ausſchank von gewöhnlichem
Trinkbranntwein und von denaturirtem Branntwein die Alkohol
ſtärke des abzugebenden Branntweins durch Aushang an der
Verkaufsſtelle dem Publikum erſichtlich zu machen iſt Zuwider
handlungen gegen die vom Bundesrath
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Breunſteuer gewährt

Nachdruck verboten

Ein Rümerzug
J

Die Zeit iſt da wo einige Glückliche ihr Ränzel packen und
auf und davon ziehen nach dem Süden in das vielgeprieſene
Land Jtalien Vor Jahresfriſt gehörte ich zu dieſen Glück
lichen Und jetzt nun wo die Tage wiederkehren da packt es
mich gewaltig wieder möchte ich mich losmachen von den
Feſſeln des Berufes und hineilen zu den erhabenen Stätten der
Kunſt und nicht minder zu den ergreifenden Bildern der
Natur wie ſie eben nur unter italieniſchem Himmel zu finden
ſind Aber ach die Feſſeln des Berufes ſind in dieſein Jahre
unlösbar ich muß daheim bleiben Nun wenn ich ſchon
wirklich das ewige Rom und das zauberhafte Negpel nicht
wiederſehen ſoll daun mag um fo lebhafter in mir die Er
innernng wach werden die Erxinnerung die uns zumeiſt erſt
das Reiſen ſo ſchön und ſo beglückend macht indem ſie nur
das Gute und Angenehme feſthält das Widerwärtige aber
ſchnell vergeſſen läßt Mir wenigſtens ſchweben jetzt im Geiſte
nur uoch angenehme Erinnerungen vor und an dieſen möchte
ich als von Natur mittheilſamner Menſch gern auch andere
ſich erfreuen laſſen Jtalien iſt zwar heute uns allen kein un
bekanntes Land mehr aber gleichwohl bietet das Reiſen dort
ſo manches was uns fremd und darum intereſſant iſt Die
Frau Buchholzen hat das ja bewieſen

Wenn ich an die Zeit zurückdenke ehe ich nach Italien ging
da ſteigt mir immer unwillkürlich die Schamröthe zu Geſicht
Jch muß mich ſchämen weil ich gar ſo ſchlecht von dieſem
Lande gedacht habe Was ſollte ich auch dort finden Kunſt
kenner war ich ebenſowenig wie etwa Kinſtjünger die zuweilen
freilich auch erſteres nicht ſein ſollen und den ſprachlichen
Studien hatte ich auf der Schule ſchon zwei Jahre mehr ge
widmet als nöthig war Für mich blieb eigentlich nur der
Naturgeunuß In dieſer Hinſicht ſehr ſkeptiſch angelegt traute
ich aber all den ſentimenlalen überſchwenglichen Schildernngen
anderer Reiſenden nicht
italieniſchen Küche
gutes gehört hatte
gering

Da ich außerdem auch von der
ſowie von den dortigen Weinen nicht allzu

Hatte ſo waren in der That meine Erwartungen
Vielleicht zu meinem Glück denn ich blieb infolge

Halle a d Saale

Die Steuerſätze für

Bei den erſteren tritt der Maxi

Eſſigbereitung verwendeten

Beſtimmung ſoll am 1 Oktober ds in
zum 30 September 1898

Sonnabend den 11 Ma i 1595
I mnngen werden mit einer Geldſtrafe bis zu 150 M oder mit

aft beſtraft Nach Beendigung der erſten Leſung wollte die
Mehrheit ſofort oder ſpäteſtens heute abend die zweite Lefung
vornehmen die Mitglieder der Linken aber proteſtirten gegen
dieſes rückſichtsloſe Vorgehen da ſie mit Sachverſtändigen und
mit ihren Fraktionen Rückſprache nehmen müßten Sie bean
tragten demnach die zweite Leſung bis zur nächſten Woche zu
verſchieben und ſtellten falls die Mehrheit auf ihrem Willen
beſtehe einen Proteſt gegen dieſe Vergewaltigung in Ausſicht
Die zweite Leſung wird demnach nächſten Mittwoch ſtattfinden

Das Margarinegeſetz
Der Margarinegeſetzentwurf der Agrarier iſt

mit 97 Unterſchriften nunmehr im Reichstage eingebracht
worden Die Unterſchriften gehören Konſervaliven Frei
konſervativen Antiſemiten Deutſch Hannoveranuern und National
liberalen an Der Geſetzentwurf wird ſchwerlich in dieſer
Seſſion auch nur noch zur erſten Verhandlung gelangen Be
kanntlich bereitet die Regierung einen ſelbſtändigen Geſetzent
wurf vor Zur Chargkteriſtik des Entwurfs der Agrarier ge
nügen die Proben daß das Salzen wie das Färben der Butter
geſtattet dagegen das Färben von Butterſchmalz Schmalz
Margarine ſowie der hierbei zur Verwendung kommenden
Fette nicht geſtattet iſt Ebenfalls ſollen Kunſtfette nicht gefärbt
werden dürfen Auch Verkäufer von Kunſtfetten ſollen ver
pflichtet ſein auf ſämmtlichen Einhüllungen Kiſten Fäſſern
Papieren die genauen Beſtandtheile anzugeben Anlagen
zur Herſtellung von Butter Schmalz Margarine Kunſtfetten
und Käſe ſollen jeder Zeit polizeilich unterſucht werden können
mit der Berechtigung auch von den Gefchäftsbüchern Einſicht
zu nehmen Bunutter Butterſchmalz und Schmalz ſollen nicht
in ſolchen Geſchäftsbetrieben verkauft werden wo Margarine
und Kunſtfette verkauft werden Geſchäftsräume Verkaufsſtellen
in denen Margarine feilgehalten wird müſſen an auffallenden
Stellen die Jnſchrift tragen Verkauf von Margarine Aehn
liche Beſtimmungen ſind vorgeſchrieben für den Verkauf von
Kunſtfetten Bäcker und Konditoren ſollen verpflichtet
werden ſofern ſie Margarine und Kuhfette zur Her
ſtellung ihrer Backwaare verwenden durch Anſchlag in
ihren Back und Verkaufsränmen dies bekannt zu
machen Die Ein und Ausfuhr von Butter Butter
ſchmalz Margarine Schmalz und Kunſtfetten und Käſe oder
anderen Nachahmungen von Butter iſt verboten wenn die
Produkte nicht den Anforderungen dieſes Geſetzes entſprechen

Auf die entgegenſtehenden Beſtimmungen der Handels
verträge nehmen natürlich die Agrarier auch in dieſem Falle
keine Rückſicht

Der neue deutſch marokkaniſche Zwiſchenfall
Ueber das Auftreten des deutſchen Geſandten in

Marokko des Grafen Tattenbach in der Rockſtroh
ſchen Angelegenheit erhält die Köln Ztg folgende Mit
theilungen

Saffi 24 April Seit heute vormittag weilt hier der
deutſche Geſandte Graf Tattenbach zwar nicht in ſondern vor
der Stadt auf einem grünem Abhang von wo aus man den
ganzen Ort und den Hafen überſehen kann Die Straßen waren
ſchon früh am Morgen von Soldaten zu Pferde Askas zu Fuß
reichen Arabern auf ihren Maulthieren dermaßen gefüllt daß

erlaſſenen Beſtim man ſich nur mit Mühe und Noth durchzwängen konnte Um

deſſen vor jeder Enttäuſchung bewahrt Möge es dem Leſer
meiner Erinnerungen nicht anders ergehen

Noch ein Bedenken hatte ich gegen eine Reiſe nach Jtalien
Du lieber Gott dort reden ja die Menſchen italieniſch Wie
ſollte ich mit meinen ſchlechten Sprachkenntniſſen mich dort
verſtändlich machen Franzöſiſch ſollte ich auf meiner Schule
zwar gelernt haben aber das war ſchon lange her Dazu kam
noch daß ich als Sachſe ein Franzöſiſch rede wie es über
haupt nur ein Sachſe kann Und wer ſagte mir denn daß
jeder Jtaliener dem ich begegnen würde auf ſächſiſch
franzöſiſch geaicht wäre Da blieb mir nichts übrig als den
Widerwillen gegen das Sprachſtudium einmal zu überwinden
und mir eine italieniſche Grammatik anzuſchaffen Die
Grammatik habe ich gekauft aber gelernt habe ich nichts
daraus und doch habe ich in Italien itälieniſch geredet wie ein
Alter Dem Leſer will ich verrathen wie ich das zu Wege
gebracht habe Da giebt es ein kleines Büch das heißt
Jtalieniſch per Dampf, das ſtudire fleißig Dann lege dir

noch Meyer s Sprachführer zu gewöhne dir alle Zaghaſtigkeit
ab und rede drauf los unbeſorgt ob es richtig iſt oder nicht
So wirſt du bald parlare bene italiano

So vorbereitet fuhr ich Mitte März vorigen Jahres von
München ab nach Jtalien Auf der Brennerbahn ging es
hinüber über die Alpen dem Süden zu Jn Mori verließ ich
dieſe Bahn um anderen Tages mit der intereſſanten Zweig
bahn nach Riva an den Gardaſee zu fahren Mori iſt die
letzte öſterreichiſche Station Hier reden die Bewohner bereits
ikalieniſch Auch im Ausfehen der Hänſer zeigt ſich ſchon ganz
der italieniſche Charakter Mir war das ſehr willkommen ſo
konnte ich doch gleich mit meinem Dtalieniſch die erſten Ver
ſuche machen ohne Gefahr zu lanfen gar nicht verſtanden zu
werden da man ſicher im Bahnhofshotel deutſchſprechende Be
diennng haben mußte Als Verſuchsobjekt hatte ich mir das
ganz italieniſch gusſchauende Zimmermädchen anserfehen
Mühſam ſetzte ich aus meinen Wortkenntniſſen einen Satz zu
ſammen und redete los Ein erſtaunter Blick war die Antwort
Jch ſprach mein Jtalieniſch etwas langfam Wieder keine
Antwort Die ſcheint überhaupt nichts zu verſtehen, ſagteich ärgerlich ſür mich Was befehlen der Herr war darauf
die ſchnelle Antwort der vermeintlichen Jtallenerin die ſich nun

10 Uhr ritten der hieſige deutſche Vicekonſul C erf und der
Gouverneur der Stadt umgeben von den angeſehenſten Ein
wohnern und einer Menge Soldaten hinaus dem Geſandten
etwa drei Viertelſtunden entgegen Der Vicekonſul war voraus
geritten und begrüßte zuerſt den Geſaudten der von Referendar
Lüderitz dem erſten Dragoman der Geſandtſchaft Si Miludt
dem deutſchen Vicekonſul v Maur aus Mogador ſeinem
Diener und gegen 60 Soldaten zu Fuß und zu Pferde
begleitet war Nun erfolgte die Begrüßung zwiſchen dem
Geſandten und dem Gouverneur und den Vornehmen der Stadt
worauf ſich beide Züge vereinigten und langſam nach der Stadt
ritten An den Thoren der Stadt angekommen bog der Zug
rechts ab den ſchon erwähnten grünen Abhang hinauf wo in
fußhohem Graſe der Gouverneur auf die Nachricht daß der Ge
ſandte nicht in der Stadt wohnen würde bereits Zelte hatte
aufſtellen laſſen Es wurde ſofort nach den üblichen Ehrenbe
zeigungen an die Verhandlungen gegangen und zwar waren bei
der erſten amtlichen Unterredung außer Graf Tattenbach und
dem Gouverneur noch Herr Lüderitz Dragoman Si Miludi und
die Vicekonſuln Frank und v Maur zugegen Das Auſtreten
des kaiſerlichen Geſandten war höflich und zuvorkommend aber
äußerſt energiſch und ſcharf und kurz und bündig in ſeinem
Verlangen Er ließ den Gouverneur uicht im Unklaren über
den Zweck ſeines Herkommens ſagte ihm unter anderm daß er
nicht eher wieder fortgehen werde bis er die Mörder feſtgenommen
wiſſe und wenn er ein Jahr hier zu bleiben hätte Der Gou
verneur behakiptete alles gethan zu haben was in ſeinen Kräften
geſtanden hätte aber er hätte keine Gewalt über den Kaid Abd
elsAſis Zeri aus deſſen Kabyle die Mörder ſtammten und
der ſich nicht nur weigerte ſie auszuliefern ſondern über
haupt beſtritt daß ſie ſeiner Kabyle angehörten Er hätte es au
den Sultan geſchrieben der allein in dieſer Angelegenheit weiter
handeln könnte Graf Tattenbach gab ſich mit dieſer Antwort
nicht zufrieden und erwiderte daß es nach ſeiner Anſicht keines
Befehls vom Sultan bedürfe um die Mörder zu faſſen dazu
wären die Gouverneure da um Ordnung zu halten und Ver
brechen zu beſtrafen und wenn der Gouverneur erkläre nichts
mehr in dieſer Angelegenheit thun zu können ſo werde er ſelbſt
nach dem Orte der Unthat gehen und den Mörder von dem
Kaid Abdel Aſis Zeri fordern Der Gouverneur bat den deut
ſchen Geſandten dies ja nicht zu thun bei dem jetzigen unruhigen
Zuſtande des Landes ſei nicht die geringſte Sicherheit vorhanden
und es könnte ihm falls er nach Ducallah reiſe leicht etwas zu
ſtoßen Der Geſandte antwortete daß er ſich in dieſer Beziehung
nichts vorſchreiben laſſe er habe ſeine Pflicht zu erfüllen und
werde ſie erfüllen Stoße ihm etwas zu ſo ſei das ſeine Sache
er werde ſchon für ſeine Sicherheit zu ſorgen wiſſen Ungefähr
eine Stunde dauerte die Unterredung Der Gouverneur ritt
darauf in die Stadt zurück

Saffi 27 April S M S Alexandrine ankerte
geſtern nachmittag 5 e Uhr auf der hieſigen Rhede und trat noch
an demſelben Tage mit dem Lande in Verbindung obwohl die
See das Paſſiren der Barre zwiſchen den Klippen ſehr er
ſchwerte Heute früh landete der Kommandant des Schiffes
Kapitän z S Schmidt um dem deutſchen Geſandten feine
Meldung abzuſtatten Graf Tattenbach begab ſich bald
darauf in Begleitung des Kommandanten an Bord von wo er
mit ihm und 12 bewaffneten Matroſen zurücktehrte Da der
Kaid durch eine Bekanntmachung erklärt hatte daß ſein Anſehen
in der nächſten Umgebung der Stadt durch die Auſſtändiſchen
der Provinzen Abda und BDukala völlig erſchüttert ſei ſo zog
das MatroſenKommando in das Lager vor der Stadt trotz des
Widerſtandes der Behörden an deren Spitze der Kaid der Stadt
Sid Hamſa Ben Teib Ben Hima vollſtändig den Kopf verloren
hat und übernahm dort den Wachdienſt Ein vom Kaid den
geſammten Konſuln der anderen Nationen in Saffi unter
breiteter Einſpruch gegen die Landung der Matroſen hatte keinen
Erfolg da die Verhältniſſe ſie durchaus nöthig machen

hat entſchieden einen wohlthätigen Eindruck gemacht ebenſo wie
Saffi 30 April Das Landen der kleinen Truppenabtheilung

als eine feſche Wienerin entpuppte Da war es natürlich zu
Ende mit meinen italieniſchen Sprachverſuchen noch dazu da
es ſich mit dem hübſchen Dirndel deutſch ſehr nett planderte

Am andern Tag ſollte es aber nun wirklich nach Jtalien
gehen Vielleicht traf ich auch dort immer dentſche Bediennng
Dann Jtalieniſch per Dampf, wärſt du umſonſt mein Reiſo
begleiter geworden

An dieſem Tag hatte ich aber wenig Zeit an ſolche Kleinig
keiten zu denken Die Natnr in die ich da eintrat war allzu
gewaltig Sie feſſelte mich ſo daß ich alles um mich vergaß
Jn München war ich vor meiner Abfahrt noch im tiefen
Schnee herumgewatet auf dem Brenner überall begleitete uns
der weiße Todtenmantel der Natur hier am Gardaſee der
herrlichſte Frühling Alles ſproßte und blühte die Bäunte
zeigten ſchon einen grünlichen Schimmer und dabei war es ſo
warm daß man ruhig ohne Schutz im Freien ſitzen konnte
Und ſolche unerwartete Frühjahrsſtimmung in einer ſo groß
artigen Umgebung Der erſte Blick auf die weite Silberfläche
des Gardaſees mit ſeinen ſteilen Felfenufern auf das maleriſch
gelegene Riva das ſich buntfarbig am Ufer des azurblauen
Waſſerſpiegels erhebt bleibt mir immer unvergeſſen Hier
ſpürt man etwas von der Macht der Poeſie die den Dichter
fortreißt er weiß ſelbſt nicht warnm

Aber man ſpürt guch die Nähe Jtaliens Die Ufer des
Gardaſees erſcheinen einem wie ein Vorbote des Landes wo
die Citronen blühen Denn ſie blühen thatſächlich hier in
üppiger Fülle Und vor den weißen Wänden der Häuſer er
heben ſich ſchon die dunklen Cypreſſen und an den Gehäugen
der Berge fehen wir in ausgedehnten Flächen die grauen
Olivenhaine Jn der That iſt hier eine Wärmeinfel welche
uns in weit ſüdlichere Gebiete verſetzt Das nur nach Süben
offene Thal des Gardaſees empfängt von den ſteilen Fels
wänden ſeiner Ufer wie von dem Spiegel des Waſſers eine be
trächtliche Wärmeſtrahlnng die jene 85 Temperatur hervor
ruft Am Tage wem die Sonne unbehindert in das d
hineinſtrahlt iſt es bold erdrückend heiß aber ſobald
Sonne verſchwindet wird es oft nach wenigen Minuten
empfindlich kalt An jenem Märztage habe ich dieſen Temperag
turwechſel ſelbſt erleiden müſſen Um Mittag ſaß ich ohne
Ueberzieher im Freien am Marktplatz von Riva 3 Sinnden

n



n
5

das Näherkommen des s das anfangs eine größere
Strecke vom Laude geankert hatte Wie ſchon ſeinerzeit mit
getheilt ſind die Namen und wahrſcheinlichen Aufenthaltsorte
der Thäter bekannt und vielleicht werden die Mörder von ihren
eigenen Leulen ausgeliefert die aus Furcht vor der Strafe der
n Zerſtörung es vorziehen werden die Miſſethäter zu

en

Verſchiedene Mittheilungen
Vom königl Hauptgeſtüt Trakehnen wurden am 8 Mai

3 Wallachfohlen 2 Stutfohlen 1 Klepper 20 Mutterſtuten
11 vierjährige Hengſte 15 vierjährige Wallache und rer

tuten zuſammen 80 Pferde öffentlich und meiſtbietend verkauft
Der Erlös betrug 78,510 für 1 Pferd alſo durchſchnittlich
981,37 M

Der Provinzial Landtag der Provinz Poſen hat der Errich
tung einer Provinzial Wieſenbauſchule in Bromberg
zugeſtimmt und das Statut der Anſtalt genehmigt Die Schule
hat den Zweck ihre Zöglinge in zwei aufeinander folgenden
Winterhalbjahren in den Unterrichtsgegenſtänden der Volksſchule
weiter zu bilden und durch angemeſſenen auch im Sommer zu
ertheilenden Fachunterricht für die Stellung von Aufſehern und
Vorarbeitern bei Eut und Bewäſſerungs Anlagen u dergl vor
zuarbeiten

Das Kammergericht hat durch Urtheil vom 14 März
d J in der Reviſionsinſtanz entſchieden daß das Feilh alten
lebender Wachteln während der für dieſes Wild vom 1 Febr
bis Ende Auguſt währenden Schonzeit eine Uebertretung des

n über die Schonzeiten des Wildes vom 26 Febr 1870
darſtellt

Wegen andauernder Verletzung ihrer Amtspflichten
und dadurch hervorgerufener ſchwerer Mißſtände in der ſtädtiſchen
Verwaltung ſind der Poſt zufolge in dem ſchleſiſchen Grenz
orte Oswiecim regierungsſeitig der Bürgermeiſter der ſtädt
Rendant ſowie ſämmtliche Gemeinderäthe plötzlich ihrer Aemter
entſetzt und in Disciplinarunterſuchung gezogen worden An
die Spitze der Kommnunalverwaltung wurde ein Regierungs
kommiſſar geſtellt Die ſofortige Neuwahl der Gemeinderäthe
iſt angeordnet

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

64 Sitzung vom 10 Mai 11 Uhr
Das Haus erledigt zunächſt einige Rechnungsſachen
Es ſolgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfes betr die
r der Ufereigenthümer in den Privatflüſſen der Rhein

pri vinz
Die einzelnen Paragraphen des Geſetzes werden ohne weſent

liche Debatte angenommen
Es folgt die zweite Berathung des Antrages v Schenckendorff

betr die Förderung der Jugendſpiele des Handfertigkeits und
Wirtbhſchaftsunterrichtes

Abg v Scheuckeudorff nl bedauert die durch die Kom
miſſion vorgenommenen Einſchränkungen des Antrages und giebt
der Hoffnung Naum der nächſte deutſche Lehrertag werde den
qu Punkten näher treten

Abg Glattfelter Ctr will die Theilnahme der Schüler und
Schülerinnen an den Juügendſpielen u ſ w fakultativ geſtalten
auch möge den Kindern nicht die Freizeit gekürzt werden

Miniſterialdirektor Kunegler theilt mit die Schulverwallung
werde dahin ſtreben die Fürſorge für die körperliche Entwick
5 3 Kinder im Sinne des vorliegenden Antrages zu fördern

ravo
Abg Graf v Moltke freikonſ ſpricht ſein vollkommenes

Einverſtändniß aus mit der Tendenz des Antrages der ein
Gegengewicht ſchaffen wolle gegen die geiſtige Ueberanſtrengung
der Kinder Redner auf der Tribüne faſt unverttändlich ſcheint
einige bemerkenswerthe Anregungen zu geben da ſeine Aus
führungen von lebhaften Beifallskundgebungen der Nächſtſitzenden
begleitet werden

Abg Engelbrecht freikonſ bemängelt die wenig zweckmäßige
Erziehung der ländlichen Schulkinder Dieſen müßte mehr Frei
W werden um ſich mit ländlicher Arbeit beſchäftigen
zu können

Aba Schall konſ giebt ſeiner Freude Ausdruck über das
Entgegenkommen der Schulbehörden und beleuchtet den Antrag
auf ſeinen Werth für die ländliche Schuljugend hin

Abg Frhr v Heereman Ctr iſt mit dem Antrag ein
verſtanden empfiehlt aber Vorſicht bei ſeiner praktiſchen Ver
wirklichung Auch müſſe davor gewarnt werden daß der Staat
ſich allzuſehr in die Privatverhältniſſe der Eltern und in die
jeweiligen kommunalen Zuſtände einmiſche

Abg Dr Gerlich freikonſ warnt ebenfalls vor nniformer
Schabloniſirung jede Provinz jede Gemeinde jede Schule müſſe
nach ihrer Eigenart behandelt werden Redner wendet ſich ferner
gegen übertriebenes Streben nach Jdealen wobei oft gerade
das Gegentheil herauskomme Schon in der Schule müſſe man
auf Heranbildung fürs praktiſche Leben Bedacht nehmen Redner

Erfahrungar r v Jazdzewski Pole iſt mit der Tendenz des
Antrages und unt der Kommiſſionsfaſſung einverſtanden warnt
aber vor Reglementirung Redner giebt der Befürchtung Aus
druck es könne den Schnulkindern verboten werden bei Aus
übnung der Jnugendſpiele u ſ w ſich in der Mutterſprache zu
unterhalten Rufe Aha Heiterkeit

Abg Dr Kropatſchek konſ wendet ſich gegen den Ankrag
v Schenckendorff und den Antrag der Kommiſſion Die Schule
habe nur die Aufgabe der geiſtigen Heranbildung durch den
vorliegenden Antrag werde die elterliche Einwirkung noch mehr
beſchränkt als dies ſchon der Fall ſei Das engliſche Muſter
dürfe nicht als Beiſpiel für die deutſchen Schulen angezogen
werden weil vor allem die engliſchen höheren Schulen Jnternate
ſeien Auch würden die Gemeinden neu belaſtet werden und
das ſei jetzt ſchon genügend der Fall Redner beantragt über
die einzelnen Punkte getrennt abſtimmen zu laſſen

Nachdem Abg v Schenckendorff nochmals ſeinen bezw den
Kommiſſionsantrag befürwortet wird letzterer in ſeinen Einzel
punkten mit großer Majorität angenommen

Es folgen nunmehr Wahlprüfnungen
Die Wahlen der Abgg Hilgendorf und Beleites Marien

werder Hobrecht und Engler 4 Danzig Wentorp19 Schleswig Holſtein Stöcker 1 Minden werden für
giltig erklärt Die Wahl des Abg Durlach 3 Lüneburg
wird dem Kommiſſionsantrag gemäß beganſtandet

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Dritte Berathung

des Fiſchereigeſetzes für Rheinland und kleinere Vorlagen bezw
Antrage u a Jagdſcheingeſetz Antrag Jürgenſen betr Auf
hebung der Grundſtener Entſchädigungspflicht

Schluß 2 Uhr

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
in Halle

Sitzung am 9 Mai
Zunächſt wurden verſchiedene geſchäftliche Angelegenheiten er

ledigt So gab die Verſammlung dem Anſuchen des Hrn Prof
Lirchhoff betreffend Vereinigung der Bibliothek des
Vereins für Erdkunde mit den vereinigten Bibliotheken der
Naturforſchenden Geſellſchaft und des Naturwiſſenſchaftlichen
Vereins für Sachſen und Thüringen Folge und nahm dazu einen
Antrag des Hrn Dr Brandes an die nunmehr vereinigte
Bibliothek der genannten drei Geſellſchaften der Verwaltung
einer beſonderen Kommiſſion zu übertragen zu der jede Geſell
ſchaft drei Vorſtandsmitglieder deputirt Von einer Einladung
des Naturwiſſenſchaftlichen Vereins in Hermannſtadt Sieben
bürgen zur Eröffnung des neuen Muſeums am 12 d konnte
der Kürze der Zeit wegen nur Kenntniß genommen werden
Die Kommiſſion zur Vorbereitung der öffentlichen Vorträge
beſtehend aus den Herren Dr Baumert Dr Erdmann
Prof v Herff Dr Smalian und Dr Ule wurde wieder
gewählt und dem Antrage des Hrn Dr Brandes entſprechend
der Bibliothek der zoologiſchen Station zu Rovigno IJſtrien
eine Anzahl Bände des Vereinsorgans Zeitſchriſt für Natur
wiſſenſchaſten unentgeltlich überlaſſen Schließlich wurde be
ſchloſſen der freundlichen Einladung des Hrn Majewski zum
Beſuche ſeiner hieſigen Hartmarmorfabrik am Sonnabend
den 18 4 Uhr nachmittags zu folgen

Die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen eröffnete Hr Sanitäts
rath Dr Fries mit einer Mittheilung über Pelobates
kuscus ein zur Familie der Unken gehörendes Reptil das auf
dem Gebiete der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben gefangen
worden iſt und der Verſammlung lebend vorlag Es kommt
nicht häufig vor als Fundort wird das Klausthor bei Halle
angegeben Die jugendlichen Entwickelungsſtadien die Kaul
quappen beſitzen eine beträchtliche Größe Beſonders bemerkens
werth iſt ein knochiger Fortſatz an den hinteren Extremitäten
mittels deſſen ſich das Thier in den Schlamm eingräbt Jn der
Beſprechung dieſes Gegenſtandes wurde von Hrn Dr Smalian
das Vorkommen von Pelobates in dem Tümpel bei der Cement
fabrik in Nietleben erwähnt

Hr Dr Henbel legte Mücken vor welche der Redaktion
der Saale Zeitung aus Schmiedeberg eingeſandt worden waren
wo ſie augenblicklich in großen Maſſen vorkommen

Hr Prof v Herff ſprach nun ausgehend von der großen
Wichtigkeit der Frage nach der Abſtammung des Menſchen und
ſeinem Verhältniß zu den Affen ausführlicher über den in
tereſſanten Knochenfund den ein holländiſcher Militärarzt
Dubois auf Batavia beim Graben nach Foſſilien gemacht hat

Dieſe Knochen Schädel und Extremitäten gehören einem als
Pithekantropus erectus als aufrecht gehenden Affenmenſchen be
zeichneten Weſen an welches ſomit als Mittelglied zwiſchen Menſch
und Affe angeſehen werde Nach Martin aber hat man es in
dieſem Falle mit dem ſehr alten das Alter des Neanderſchädels
noch übertreffenden Skelette eines Menſchen zu thun nicht aber
mit einer Zwiſchenform von Menſch und Affe Dieſer die in
tereſſanteſten Fragen der Entwickelungsgeſchichte berührende Vor
trag gab Veranlaſſung zu einer langen und lebhaften Beſprechung

ſpäter zwang mich die Kälte trotz umgehängtem Havelock mich
vom Deck des Dampfbvotes in die Kajüte zurückzuziehen

Und noch aus einem anderen Grunde merkt man die Nähe
Jtaliens Das Dampfboot ſollte nach dem Fahrplan um
12 Uhr fällig ſein fuhr aber erſt um 2 Uhr Das iſt echt
italieniſch Die vorſchriftsmäßigen Abfahrtszeiten und Au
kunftszeiten ſcheinen dort dazu da zu ſein daß ſie nicht inne
gehalten werden Wir werden bald ſehen daß auch die Bahn
verwaltung darüber ähnlich denkt Doch mir war es gleich
ich fahre ja in die Welt hinaus nach dem Grunndſatz

Kommt es hente nicht ſo kommt es morgen
Aber ich kam heute noch nach herrlicher Fahrt über den

See an das italieniſche Ufer Das war alſo wirklich italieniſcher
Boden auf den ich nun treten ſollte Jch beeilte mich um
dieſen wichtigen Schritt zu thun Jm Jnnern jauchzte ich auf
voll Frende Jch war in Jtalien Und gleiche Frende ſchienen
über mein Kommen auch die Bewohner von Deſenzano zu
haben die lange ſchon ſchreiend uns am Ufer erwartet hatten
Denn ſie ſtürzten ſich zugleich ihrer zehn auf mich und jeder
wollte mich oder wenigſtens mein Handgepäck haben Doch ich
blieb hartnäckig Zuvörderſt ſtand ja in meinem Reiſenotiz
buch die Vorſchrift Vertrau dich nicht gleich jedem beliebigen
Italiener an denn du kannſt leicht Spitzbuben in die Hände
fallen Standhaft wies ich daher alle Angebote jener dienſt
baren Manuen die ich übrigens auch gar nicht verſtand ab
und drängte mich durch zum Hotelwagen den ſich auch ſchon
einige andere deutſche Reiſende erkämpflt hatten

Meine Reiſegefährten und ich wollten an demſelben Abend
noch nach Verong Aber der Schnellzug war ſchon fort Wir
mußten mit dem Perſonenzuge fahren Was das ſagen will
das weiß nur der zu beurtheilen der ſelbſt in Jtalien mit
einem ſolchen Zuge gefahren iſt Ein itglieniſcher Perſonenzug
iſt ein Zug der niemals zur rechten Zeit ankommt noch ab
fährt und der infolge ſeiner Länge ſo in ſeiner Geſchwindig
keit behindert iſt daß ein guter Fußgänger denſelben ohne An
ſtrengung überholen würde Man hatte mir oft geſagt in
Italien dürfe man unr 2 Klaſſe fahren Warum eigentlich
Denn ſchmntzig iſt doch auch die 2 Klaſſe und das wider
wärtige Speien der Jtgliener habe ich dort nicht minder häufig
mit anſehen müſſen Nein man fährt ſogar recht gut in der

3 Klaſſe Denn der gewöhnliche Italiener iſt von einer Zu
vorkommenheit und Liebenswürdigkeit gegen den Fremden an
der ſich die Söhne anderer Nationen beſonders die Gentle
men Altenglands ein Beiſpiel nehmen könnten Und ferner
wer Italien und italieniſche Art kennen lernen wilt der fahre
nur in dieſer Klaſſe Jn der 2 und 1 verwiſchen die vielen
Fremden die italieniſche Eigenart man begegnet dort nur dem
von der Allerweltskultur beleckten Jtaliener nicht dem echten
urwüchſigen Sohne der Apenninenhalbinſel Jndeß es giebt doch
einen Grund weshalb man gut thut nur 2 Klaſſe in Jtalien
zu fahren Denn nur dann kann man Schnellzug benntzen
da 3 Klaſſe dort nur von den Perſonenzügen geführt wird
deren Weſen wir ja oben genügend gekennzeichnet haben
Als gut geſchulter Deutſcher war ich in Deſenzano zur rechten
Zeit auf dem Bahnhof aber mein Zug natürlich nicht Endlich
nach 20 Minuten Wartezeit kam ein Zug an aber noch
nicht der richtige ſo meinte ich wenigftens denn das war ja
ein Güterzug 30 Güterwagen waren an mir ſchon vorüber
dann 2 Perſonenwagen es war alſo unſer Zug Ein
geſtiegen Und langſam roellte der Zug dem Ziele Verona
zu das er mit nur 30 Minuten Verſpätung erreichte

Jn Verong hatte ich unvorſichtigerweiſe im Hotel kein
Quartier beſtellt Für dieſe Fahrläſſigkeit ſollte ich hart be
ſtraft werden Auf dem Bahnhof rief ich ſofort nach dem
Hausdiener des von mir auserſehenen Gaſthanſes aber noch
ehe ich ſeiner habhaft werden konnte drängten ſich ein halbes
Dutzend ſolcher Leute an mich heran mit dem Bemerken dort
ſei alles beſetzt Der endlich erreichte Hausknecht beſtätigte
dieſe Nachricht und überwies mich einem jungen Manne der
mir zwar keineswegs Vertrauen erweckend ausſah Doch was
ſollte ich machen Es war 11 Uhr abends und es mußte
boch geſchlafen werden Alſo ich folgte meinen Grundſätzen

den Jtaliener der mich in ein vorzügliches italieniſches Hotel
führen wollte Ich tröſtete mich ſchon mit dem Gedanken daß
ich auf dieſe Weiſe wenigſteng einmal ein echt italteniſches
Gaſthaus kennen lernen ſollte Plötzlich hielt mein Führer vor
einem alten ſchmutzigen Hauſe un eine kleine ungnſehnliche
Thür und wir traten in eine Reſlauration eine Trattorie ein
die angefüllt war von allen möglichen und unmöglichen

ntren dem fremden Manne einem recht gut dentſch ſprechen H

lebt einige diesbezügliche Beiſpiele aus ſeiner ländlichen jan der ſich u a namentlich die Herren Dr Brandes Sanktäts
rath Dr Fries Major Dr Förtſch Dr Krüger Lieutenant
Ruprecht und Dr Smalian betheiligten Letzterer berichtete
über einen vor längerer Zeit von ihm am Harzrande gemachten
aber noch nicht bearbeiteten alten Knochenfund während
Hr Dr Krüger warnte dem bataviſchen Knochenfunde eine
allzu große Bedeutung beizulegen weil die Bevölkerungsverhält
niſſe von Java noch zu ungenügend bekannt ſind

Nächſte Sitzung Donnerstag den 16 d Uhr in Stadt
Hamburg Gäſte willkommen

Halleſcher Lehrerverein
Jn der letzten Sitzung hielt Hr Gymnaſialoberlehrer Dr

Neubauer einen mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag
über den Freiherrn von Stein als Neuſchöpfer des
preußiſchen Staates Redner beleuchtete zunächſt in ein
gehender Weiſe die Verhältniſſe in Preußen vor der Reform
Stein s Die Staatsverfaſſung Preußens war die des patriarcha
liſchen Abſolutismus des 18 Jahrhunderts mit ſeinen Vorzügen
und Nachtheilen Die Stände Adel Bauern Handwerk Jn
duſtrie uſw wurden als Ganzes geſchützt und gefördert das
Jndividuum trat in den Hintergrund Die Folgen davon waren
einerſeits zunehmender Wohlſtand aufblühendes Fabrikweſen
anderſeits aber auch ſtetiges Schwinden jeglichen Jntereſſes des
Einzelnen für den Staat Die ſtaatliche Fürſorge auf allen Ge
bieten wurde nach dem Ableben des allumfaſſenden Genies auf
dem Throne je länger je mehr als läſtiger Zwang auf wirth
ſchaftlichem wie geiſtigem Gebiete und als unerträgliches Hemmniß
gegenüber einer freieren Entfaltung der Kräfte der Einzelnen
empfunden

Die Unzufriedenheit mit dieſen Verhältniſſen wuchs ebenſo
ſtetig wie die Abneigung des Einzelnen gegen den Staat Man
verlangte daß die Grenzen der Staatsmacht enger gezogen
würden daß das Jndividunm möglichſt unbeſchränkt ſei Unter
ſtützt wurde dies Beſtreben von zwei Seiten her von
Frankreich wo die Revolution neue Staatsideen hervor
gebracht hatte und von England wo der Nationalökonom
Adam Smith mit Freimüthigkeit und wiſſenſchaftlicher Gründ
lichkeit die Grundſätze der wirthſchaftlichen Freiheit zur
Geltung gebracht hatte Freiherr von Stein nach dem
Zuſammenbruch des preußiſchen Staates im Jahre 1807 an die
Spitze des Miniſteriums berufen baute nun unter Berück
ſichtigung des hiſtoriſch Gewordenen und Bewährten ſowie
unter Verwerthung der angedeuteten Beſtrebungen ſeiner Zeit
genoſſen einen Staat auf und zwar auf Grund der ſittlichen
Forderung daß jeder Einzelne am Staate theil
nehmen ja für ihn ſich zu opfern bereit ſein ſollte Eine
ſeiner erſten Verfügungen das Edikt vom 9 Okt 1807 betraf
die Beſeitigung aller ſtändiſchen Vorrechte und
Schranken Weiter hob er die Leibeigenſchaft der
Bauern auf erſt auf den königlichen Domänen ſpäter auch
auf den Privatgütern Die Staatsverwaltung gliederte
er neu zwiſchen Miniſterkonſeil und Regierungen wurde das
Oberpräſidium als Zwiſcheninſtanz eingefügt der Kabinets
regierung mit ihren Schäden aber ein für allemal ein Ende be
reitet Den Bürgern gab er in der Städteord nung das
Recht der Selbſtverwaltung ihrer Gemeindeangelegenheiten und
in Magiſtrat und Stadtverordneten die durch freie Wahl des
Bürgers gebildeten Organe der Selbſtverwaltung So ver
wandelte er die Gleichgiltigkeit des Einzelnen gegen das öffent
liche Leben in Gemeinſinn der ſich von dem Jntereſſe für die

r Angelegenheiten zum Jntereſſe für den Staat fortent
wickelte

Auch eine weitgehende Landgemeinde Ordnung war
geplant Kreistage Provinziallandtage Reichsſtände Reichstag
aus Vertretern der Berufskörperſchaften ſollten neben der
Staatsregierung an der Verwaltung des Landes theilnehmen
Aber mitten heraus aus raſtloſem Schaffen wurde er durch die
mächtige Hand Napoleons gedrängt deſſen tödtlichen Haß er ſich
zugezogen hatte Sein König mußte ihn gegen Ende des Jahres
1808 t er ſelber aus des preußiſchen Landes Grenzen
weichen So verlor Preußen ſeinen beſten Mann Zwar hat
er ſich auch außeramts noch an den Ereigniſſen der kommenden
Jahre betheiligt auch große Verehrung iſt ihm zu theil ge
worden wollten ihn doch begeiſterte Studenten zum Kaiſer für
das nen zu errichtende Deutſche Reich erhoben ſehen ſo iſt ſein
Lebenswerk doch nicht in gleichem Maße von Erfolg gekrönt
worden wie das des Gründers unſeres neuen Deutſchen Reiches
da ihm die diplomatiſche Meiſterſchaft des Fürſten Bismarck
durchaus abging

Gleichwohl gebührt ihm aber das unſterbliche Verdienſt aus
dem alt preußiſchen Staate ein neues Staatsweſen geſchaffen zu
haben durch das Preußen zur führenden Macht in Deutſchland
geworden iſt

Gerichtsverhandlungen

Berlin 10 Mai Todesurtheil Der Schlächtergeſelle
Otto Müller der am Abend des 15 März die Ehefranu des
Jnweliers Mewers hier ermordete und den Ehemann Mewers

Düften beſonders ſtark roch es nach in ſchlechtem Oel ge
bratenen Sachen und die ſo unſanber war daß einem an
Reinlichkeit gewöhnten Deutſchen die Haare vor Gruſel zu
Berge ſtanden Mein Führer verließ mich in dieſer Hölle
noch ehe ich es mich verſehen hatte Wie gern wäre ich dieſem
rettenden Engel wieder gefolgt Allein nun half es nichts mehr
ich mußte hier übernachten Jch redete daraufhin die Wirthin
die in ihrem Ausſehen übrigens ſehr harmonirte mit ihrer
Umgebung an doch o weh ſie verſtand ja kein Deutſch Mit
Ach und Krach brachte ich ihr bei was ich wollte Durch
einen unheimlich dunkeln Gang und über eine enge Treppe
führte man mich nun in meine Camera Sie war ebenſo
ſchwarz und unſanber wie unten die Reſtauration Hier ſollte
ich übernachten Jch war beſorgt um meine Gelder die ich ja
noch ſämmtlich bei mir trug und beſchloß deshalb die Thüren
ſeſt zu verſchließen Aber das ging nicht denn Schlöſſer gab
es überhaupt nicht Mit einem vor die Thür geſetzten Stuhl
half ich mir Dann ins Bett Das ſah wahrhaftig ſauber
aus Jch bin nachher noch viel in echt italieniſchen Gaſt
hänſern geweſen und habe das immer beſtätigt gefunden daß
trotz alles anderen Schmntzes die Betten reinlich gehalten
werden Gleichwohl konnte ich hier nicht ſchlafen ich hatte
leider das Bett nicht allein im Beſitz Am anderen Morgen
ſtand ich darum ſo früh wie möglich auf Jetzt hoffte ich
wenigſtens in einer niedrigen Rechnung Entſchädigung für die
ausgeſtandenen Leiden zu finden Aber o bittere Enttäuſchung
Wo kam denn dieſe Sinme her Ich konnte es nicht ermitteln
denn es war alles italieniſch aufgezeichnet Sollte ich etwa
einen Jagdſchein für die Nacht mit bezahlt haben Tief ge
knickt verließ ich das Haus mit dem Gelöbniß nie wieder in
ein fremdes italieniſches Albergo zu gehen Den Namen des
Hotels habe ich vergeſſen ich glanbe es hieß Zur ſchmutzigen

ölle
Betrübt ſchritt ich zur Bahn und dachte ſo bei mir deine

Reiſe in Jtalien fängt ja gut an Aber es ſollte noch beſſer
kommen An demſelben Tage noch erfuhr ich daß das andere
Hotel gar nicht beſetzt war ſo daß ich alſo das Opfer eines
keinen echt italieniſchen Betruges geworden war Ein ge
rupfter Vogel Oder nach italieniſcher Lesart ein dummer

Dentſcher Felix Viator
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zu ermorden verſucht halle wurde heute vom Schwurgerichte
zum Tode verurtheilt

K Erfurt 10 Mai Ungetreuer Obergärtiner
Der ſeit 10 Jahren in der Gärtnerei der Weltfirma J C
Schmidt angeſtellie Obergärtner Karl Aake war mit dem Chef
der Firma in Differenz gergthen kündigte am 1 Febr 1895 und
beabſichtigte in Wernigerode eine Roſenzüchterei zu errichten
g3 dieſem Zweck bat Aake eine hieſige GärtnerFirma 2000 Stück
Roſenſämlinge und 20,000 Stück Rosa canina Pikirwaare bei
J C Schmidt zu beſtellen er werde dann die Vallen abholen
Die Manſpulation wurde aber ruchbar und der Chef der Firma
J C Schmidt ließ die bereits abgng Vallen mit Be
Chlag belegen Es ſtellte ſich dabei heraus daß einmal die

reſſe zu niedrig geſtellt ſodann Roſen mitverpackt waren welche
überhaupt nicht verkauft werden ſollten und daß endlich
2000 Stück Roſen mehr verkauft waren als auf der Beſtellung
ſtanden Der Angeklagte behauptete er habe Konkurrenzpreiſe
angegeben und ſich dabei nach der Jnventur gerichtet die Firma

abe dadurch keinen Verluſt ſondern immer noch Gewinn gehabt
ies ſtellte aber der Geſchäftsinhaber entſchieden in Abrede da

Aagke doch keine Ahnung von den Betriebskoſten des Geſchäfts
habe 20 Zeugen und 6 Gärtnereibeſitzer und Obergärtner
waren zu der heutigen Verhandlung der Sache vor dem
Schöffengericht geladen Die Verhandlung endete mit der Ver
urtheilung des Angeklagten zu 1 Monat Gefängniß und zwar
wegen Diebſtahls Jn der Ürtheilsbegründung hieß es Das
Reichsgericht habe ausgeſprochen daß nicht nur derjenige welcher
direkt ſtehle als Dieb anzuſehen ſei ſondern auch der welcher
durch Dritte die Wegnahme vollziehen laſſe

x Weimar 10 Mai Urkundenfälſchung und Be
trugsverſuch Der Agent Louis Vogel aus Kahla jetzt
in Jenag hatte von dem Gaſtwirth Ad Mühle in Wenigenjena
die Vermittelung des Verkaufes ſeines Gaſthofes gegen eine
Proviſion von 1 Proz der Kaufſumme übernommen Es gelang
aber dem Eigenthümer bald darauf den Verkauf ſelbſt direkt zu
bewerkſtelligen Gleichwohl beanſpruchte nun Vogel die Proviſion
im Betrage von 270 indem er einen Revers vorzeigte
wonach ſich Mühle verpſflichtete auch dann die Proviſion an den
Agenten zu gewähren wenn ohne dieſen der Verkauf abgeſchloſſen
würde Muhle erklärte jedoch daß dieſe Zuſatzbeſtimmung erſt
nachträglich dem Revers hinzugefügt worden ſei und es er
folgte nunmehr gegen Vogel die Erhebung der Anklage wegen
Urkundenfälſchung und verſuchten Betruges Er ver
ſuchte in der geſtrigen Hauptverhandlung vor unſerer Straf
kammer durch das Zengniß eines ſehr unſicher ausſagenden
und wenig glaubwürdigen Handelsmannes Teſchen zu beweiſen
daß er den ganzen Jnhalt des Reverſes dem Mühle vor der
Unterzeichnung vorgeleſen aber es gelang ihm nicht dieſe Ueber
zeugung dem Gerichtshof beizubringen vielmehr wurde er aller
dings unter Annahme mildernder Umſtände zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt Der Fall liegt alſo ganz ähnlich
wie der des Agenten Schroeder des Barons, vor dem
halleſchen Schwurgericht

Provinzial Nachrichten
g Lützen 9 Mai Bienenwirthſchaftliches Blitz

ſchlag Selbſtmord Die Jmker hieſiger Gegend haben
wie von ſachverſtändiger Seite verſichert wird in dieſem Jahre
faſt durchgängig wenig erfreuliche Reſultate zu verzeichnen
Dies hat ſeinen Grund namentlich darin daß die Fencheltracht
im vorigen Sommer ſo kurz war daß die VBienen zeitig auf
hörten Brut anzuſetzen Ein großer Theil Bienenvölker iſt
wenn nicht ganz eingegangen ſo doch durch das Abſterben des
alten Volkes ſehr geſchwächt Der lange Winter und die an
dauernde Kälte haben ebenfalls ihren ſchädigenden Einfluß aus
geübt Bei einem Gewitter welches Hagel im Gefolge hatte
ſchlug geſtern der Blitz in die Scheune des Landwirthes Herr
mann in Michlitz und beſchädigte dieſelbe ohne jedoch zu zünden
Jn dem benachbarten Röcken nahm ſich die 72 jährige Maurers
ehefrau Neßler durch Erhängen das Leben Was die in guten
Verhältniſſen lebende Frau in den Tod getrieben hat iſt noch
nicht bekannt

sch Seyda 9 Mai Vom Tage Geſtern nachmittag
zogen verſchiedene Gewitter durch unſere Gegend von denen
eines von Hagelſchlag begleitet war Doch iſt ein größerer
Schaden dadurch nicht angerichtet weil der Schloßenfall nur
einige Minuten dauerte Dagegen ſind dem Bauer M im be
nachbarten Göls dorf vom Blitze auf dem Acker 4 Stück Pferde
erſchlagen worden Maſſenhaft werden auch hier jedenfalls
von der ſo zeitigen Wärme im April hervorgerufen Milliarden
von ſchwarzen Fliegen beobachtet die im Freien alle Gegen
Bau namentlich die Außengebäude bedecken In unſeren

äldern blüht die Heidelbeere nicht blos überreichlich ſondern
auch ausnahmsweiſe groß und üppig

A Magdeburg 9 Mai Elektriſche Centrale Die
Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft in Berlin der die Anlage
einer elektriſchen Centrale ſeitens unſerer Stadt übertragen iſt
wird mit dem Vau in Bälde beginnen Das Gelände der
Centralſtation wird ſüdlich vom Zuckerſpeicher A am Neuſtädter
Hafen errichtet Hier werden anfangs drei Waſſerröhrenkeſſel von
je 200 qm Heizſfläche mit Schrörer ſchen Dampfüberhitzen und
drei Maſchinen von 200 400 und 800 effekt Pferdekräften auf
geſtellt Für die Montage und den Betrieb dient ein Laufkrahn
von 12,000 kg Tragkraft Drei Fernleitungen werden den hoch
geſpannten elektriſchen Strom dem Netze in drei Speiſepunkken
am Haſſelbachplatze am Bahnhofe und am Alten Markt zu
führen Das Hochſpannungsnetz enthält die erforderlichen
Transformatoren in eiſernen Litfaßſäulen Von den Brutto
Einnahmen erhält die Stadt 10 Proz nach 60 Jahren geht das
Werk an die Stadt über Der Preis für die Hekto Wattſtunde

S 2 Glühlampenbrennſtunden iſt auf 4 Pf für den Gewerbe
detrieb auf 2 Pf feſtgeſetzt Größere n erhalten Rabatt
bis zu 40 Proz ſo daß bei Großbetrieben die Glühlampenbrenn
ſtunde auf 2,1 Pf pro Stunde ſich ſtellt

Aus dem Thüringerwalde 9 Mai Sommerfriſchen
Schneebruch Hirſch Unſere Sommerfriſchen Gaſt

und Logirhäuſer auf den Höhen wie Stutenhaus Schmücke
Charlottenhaus auf dem Dolmar uſw haben ſich ſammt
und ſonders aufgethan Die Gaſthäuſer auf dem Jnſelsberge
haben ein en Pächter Hrn Neumann Des Schneebruchs
in unſeren Fichtenſtangenhölzern iſt gar viel An manchen Stellenliegen die Bäume wild durch und übereinander ein reines Chaos

Ein Sechsender dem Hr Förſter Kurzius Stützerbach im
letzten harten Winter Freiquartier gewährte hat ſein Geweih
im Stalle abgeworfen Nächſtens ſoll er wieder in Freiheit
geſetzt werden

Beſtätigung Der beſoldete Velgeordnete der Stadt Blelefeld Ernſt
Banſt iſt als erſter Bürgermeiſter der Stadt Quedlinburg für die geſetzliche
Amtsdauer von 12 Jahren Allerhöchſt beſtätigt worden

Erneunnnung Regierungs Aſſeſſor Dr jur Auguſt Eduard Ma
Lüſdeke zu Magdeburg iſt zum Regiernngsrath ernannt worden

Juſt izbeamte Ter Gerichts Aſſeſſor Arndt ans Halle a S iſt
zum Amtsrichter bei dem Amtsgericht II in Verlin Gerichtsaſſeſſor Schreiber
in Magdeburg zum Amterichter in Rixdorf Gerichts Aſſeſſor Defoy in Gen
thin zum Amtsrichter in Spandau Rechtsanwalt Scholtz in Merſeburg zum
Rotor ſür den Bezirk des Ober Landesgerichts in Naumburg a mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Merſeburg ernannt worden

2

Gotha 10 Mai Der Landtag nahm den Antrag belrehe Aufhebung der Grundſteuer an Der Anteag
ezüglich Beſteuerung der Verſicherungsgeſellſchaften wurde

zurückgezogen

Gera 10 Mai Stiftung sfeſt Der Verein ehe
maliger Schüler der Amthor ſchen höheren Handelsſchule und

andelsakademie begeht in der Zeit vom 6 bis 8 Juli ſein dies
Der Verein hat den Zweck die auf derjähriges Stiſtungsfeſt

Schule geſchloſſene Freundſchaft und die Erinnerung an die
gemeinſame Bildungsſtätte auch im ſpäteren Leben zu pflegen

8 Leipzig 10 Mai Einquartierungsregulativ
Sonntagsruhe Ein Todtgeglaubter Der Kreisausſchuß ſetzte heute die Entſchädigung der Hausbeſißzer für einen
eingnartirten Offizier auf 4 die für einen Soldaten auf
50 Pfg pro Tag feſt Das Geſetz über die Sonntagsruhe hat
bei den hieſigen Barbieren und Friſeuren zu einer ſonderbaren
Erſcheinung geführt während der Meſſe durften ſie nämli
wohl ihre Läden offen halten um Seifen Pomade c zu ver
kaufen aber ihr ſonſtiges Gewerbe durften ſie nicht ausüben
Die Frau des Kellners Paſchedag aus Krefeld recognoscirte vor
länger als Jahresfriſt den Leichnam eines unbekannt geweſenen
Mannes als den ihres Gatten und P wurde infolgedeſſen in den
Regiſtern als verſtorben geführt Geſtern nun tauchte der
ſeine Frau verlaſſen hatte und inzwiſchen auch in einer preußiſchen
Korrektionsanſtalt untergebracht war bei der hieſigen Polizei als
Obdachloſer auf Die Frau deſſelben hatte alſo den Leichnam
eines Fremden als den ihres Mannes bezeichnet

Vermiſchtes
Ein 9jähriger Weltreiſender traf von Skaisgirren kom

mend auf dem Oſtbahnhof zu Königsberg i Pr ein Es
iſt dies ein Knabe deſſen Mutter kürzlich geſtorben iſt und der
nun zu ſeinem in Amerika wohnenden Vater reiſen will Der
kleine Reiſende der ohne jegliche Begleitung fuhr trug um den
linken Arm eine weiße Binde welche in großen Lettern die Auf
ſchrift zeigte Die Herren Beamten werden höflichſt erſucht
mich einer dem anderen zu übergeben bis ich an meinen Be
ſtimmungsort komme Der nächſte Beſtimmungsort des Knaben
iſt Berlin von wo er nach Hamburg weiterfahren will um mit
ſeiner daſelbſt in Dienſten ſtehenden ſechzehn Jahre alten Schweſter
zuſammenzutreffen und gemeinſam von dort die Reiſe über das
Waſſer zurückzulegen Das ganze Gepäck des Jungen beſtand
aus einem kleinen mit Wäſche gefüllten Bündel Von ſeinen
Mitreiſenden wurde der Kleine verpflegt und von den Eiſen
bahnbeamten freundlich mit Rath und That unterſtützt

Läudlich ſittlich Eine drollige Gerichtsſcene hat
ſich dieſer Tage auf dem Schöffengericht zu Berlinchen in
der Nenmark abgeſpielt Als in einer Privatbeleidigungsſache
eine Belaſtungszengin vernommen werden ſollte trat plötzlich
die Angeklagte an die Barrière heran und rief in höchſter Er
regung Aber det ſage ick Jhnen Herr Amtsrichter die Frau
nehme ick nich als Zeugin an die ſchwört wat ſie will
Hat ſie doch geſagt wenn ſie ſchwören ſoll denn legt ſie ſich
eenen Salkz uchen uf die linke Bruſt und ſchwört wat ſie
will Wenn ſie dann raus kommt wirft ſie den Salzkuchen
weg dann ſchadet et niſcht Kaum hatte die Angeklagte geendet
als mit hochrothem Geſicht die Zeugin hervorſtürzt und ruft
Ne iſt det aber eene Verlogenheit Davon iſt keen Wort wahr

Sehen Sie her Herr Amtsrichter ob ick wat druff habe Mit
dieſen Worten hatte die Zeugin die Taille von oben bis unten
blitzſchnell aufgeriſſen und präſentirte nun dem Gerichtshof ihre
volle Büſte Der Vorſitzende rief der modernen Phryne ent
gegen Halten Sie ein wir haben genug und konnte nur mit
Mühe die Frau keruhigen die durchaus den Gerichtshof gründ
lich davon überzeugen wollte daß ſie ſich nicht mit Salzkuchen
ausgeſtopft habe

Brand Bei dem Gewitter am Mittwoch ſchlug der Blitz
in Wansdorf voſthavelländiſcher Kreis in das Gehöft des
Bauerngutsbeſitzers Neue ein er zündete und bald ſtanden
ſämmtliche Banlichkeiten des Hofes in Flammen der herrſchende
Gewitterſturm übertrug das verheerende Element auch auf das
Nachbargehöft und beide Beſitzungen wurden mitſammt dem Jn
ventar und faſt allem ſonſtigen Jnhalt ein Raub der Flammen
e ein paar Pferde und verſchiedene Stück Rindvieh ſind ver

rannt
Verbrannt Jm Dorfe Bübin gen bei St Johann fanden

infolge von Verwendung von Petroleum zum Feuerſchüren
drei Perſonen 2 Kinder und ein erwachſenes Mädchen den Ver
brennungstod
Nicht ſtandrechtlich erſchoſſen Von der ſtandrecht

lichen Erſchießung eines Soldaten der Königsberger Gar
niſon des Kanoniers Titz berichten mehrere oſtpreußiſche Pro
vinzialblätter Titz der ſchon wiederholt wegen Fahnenflucht vor
beſtraft ſei ſollte wegen eines Mordes begangen an einem Vor
geſetzten vom Kriegsgericht zum Tode verurtheilt worden ſein
Wie die Königsb Hart Ztg nunmehr feſtſtellt iſt an der
ganzen Geſchichte kein wahres Wort

Ueberfahren Vom Eiſenbahnzuge überfahren und
auf der Stelle getödtet wurde geſtern in der Nähe von
Erkner der 32 jährige Förſter Rawitz aus dieſem Vorort der
in Köpenick geweilt benutzte den Zug zur Rückkehr nach Erkner
Vor dem Bahnhofe mußte jedoch der Zug da er kein Einfahrts
ſignal erhielt auf der Strecke halten Der Förſter befand ſich
wohl im Glauben daß der Zug bereits Station Erkner erreicht
hatle er betrat die Plattform des Waggons in demſelben Augen
blick als der Zug ſich wieder in Bewegung ſetzte R verlor
das Gleichgewicht und ſtürzte ſo unglücklich vom Wagen daß der
Körper zwiſchen die Gleiſe zu liegen kam und die Räder über
den Kopf weggingen

Vom Blitz erſchlagen Bei einem Gewitter wurde in der
Nähe des märkiſchen Dorfes Grünheide ein ländlicher Arbeiter
deſſen Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt iſt vom Blitz er
ſchlagen Er hatte unter einem Baume Schutz geſucht jedoch
nur wenige Minuten dort geſtanden als ein Blitzſtrahl nieder
fuhr und ihn tödtete

Sittlichkeitsverbrechet Aus Hamburg wird gemeldet
Jn Boberg bei Bergedorf wurde im Chauſſeegraben ein dem

ode naher zwölfjähriger Knabe aufgefunden an dem
ein Sittlichkeitsver brechen begangen war Der Thälker wurde
verfolgt entkam jedoch Schließlich gelang es den Knaben ins
Bewußtſein zurückzurnfen

Aus Furcht vor Strafe Einen Selbſtmordverſuch
unternahm der ſchon ſeit vielen Jahren in Niederſchönweide
angeſtellte Poſtverwalter Pflu g indem er ſich mehrere Revolver
kugeln in die Bruſt jagte Das Motiv der verzweifelten That
ſollen Unregelmäßigkeiten ſein welche ſich Pf im Amte
hat zu Schulden kommen laſſen und zu deren Feſtſtellung bereits
eine Reviſion durch den Poſtinſpektor ſtattfand Ueber die Höhe
der Unterſchlagungen verkautet jedoch nichts Beſtimmtes Pf iſt
verhetrathet und Vater zweier Kinder Wie von anderer Seite
noch gemeldet wird iſt die Reviſion in Abweſenheit des Ver
walters bewirkt worden nachdem die Kaſſenbehältniſſe erbrochen
werden mußten Das Defizit iſt auf 1000 M feſtgeſtellt worden
bei zwei früheren Reviſionen hat der Poſtverwalter den Fehl
betrag zu vertuſchen gewußt Bei näherer Unterſuchung des
Verwundeten im hieſigen Krankenhauſe iſt feſtgeſtellt worden
daß edle Theile durch die Kugeln nicht verletzt worden ſind
Pf hatte durch größere Ausgaben ſich verdächtig gemacht und
hierdurch eine außerordentliche Reviſion veranlaßt

Ein Anutograph Napoleon s I Unter den Autographen
Napoleon s die gegenwärtig in der Ausſtellung der Revolution
und des erſten Kaiſerreiches zu ſehen ſind befindet ſich auch eine
engliſche Ueberſetzung die der Kaiſer auf Sanct Helena verfaßt
hat Er ſtudirte die engliſche Sprache des Abends ohne daß
ſeine Kerkermeiſter es wußten und die Gattin des Generals
Bertrand korrigirte ſeine Arbeiten Da kann man denn im franu
zöſiſchen Texte und in der engliſchen Jnterlinearüberſetzung diereichlich mit Fehlern geſpickt t leſen Wann werden Sie artig
sage ſein Wenn ich nicht mehr auf dieſer Jnſel ſein werde
ch will wieder artig ſein ſobald wir den Aequator n
aben Einmal in Frankreich gelandet werde ich ſehr froh ſein

Meine Frau wird zu mir kommen mein Sohn wird groß undſtark ſein er wird ſeine Flaſche Wein beim Diner trinken können

ich werde mit ihm anſtoßen Meine Mutler wird alt ſein meine
Schweſtern werden häßlich ſein was ihnen nicht angenehm ſein
wird ſie werden immer gefallſüchtig ſein denn die Frauen halten
ſich immer für hübſch

Eine Moſchee in Paris Man ſchreibt unterm 8 Mai aus
der franzöſiſchen Hauptſtadt Eine größere Anzahl hervorragender
Perſonen unter denen ſich die Abgeordreten Aynard und Fürſt

Arenberg Präſident des Comité de Afrique Frangçaiſe,
General Marquis de Galliffet Seinepräfekt Poubelle
der Maler Benjamin Conſtant der Präſident der pariſer
Handelskammer Delannay Belleville der Forſchungs
reiſende Major Mizon und andere befinden hat ein Komitee
zu dem Zwecke gebildet in Paris eine Moſchee
richten Die Urheber dieſes Planes ſind der Anſicht die zahl
reichen Freunde die Frankreich in den mosleminiſchen Ländern
beſitzt würden dieſem für dieſen Beweis der Achtung und die
ihnen gebotene Möglichkeit Dank wiſſen in Paris den Vorſchriften
ihres Kultus nachkommen zu können Eine Subſkription iſt
bereits eröffnet worden

Waaren und Produkteuberichte
G etreiade

Hamburg 10 Mai Weizen loco fest holsteinischer loco nener
149 152 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 146 152
russischer loco fest loco neuer 95 98 Hafer fest Gerste fest

Stettin 10 Mai Weizen höher loco neuer 154 158 per
Mai Juni 156,50 per Sept Okt 154 50 Roggen loco höher 133 336
per Mai Juni 135 ,00 per Sept Okt 134,50 Pomm Hafer loco 123 127

Wien 10 Afai Weizen per Frühj 7,65 Gd 7,70 Br per AMlni
Juni 7,49 Gd 7,51 Br per Herbst 7,71 Gd 7,73 Br Roggen per
Frühj 6,70 6Gä 6,75 Br per AMai Iuni 6,59 Gd 61 Br per Her st
6,94 Gd 6,96 Br Hafer per Frühj 7,00 Gd 7,05 Br per Mai uni
6,79 Gd 6,81 Br per Herhst 6,47 Gd 6,49 Br

Pest 10 Man Weizen befestigt per Herbst 7,48 G 7,49 HNr
per Alai Funi 7,49 Gd 7,50 Br Roggen per Herbst 6,68 G 6,70 Br
Iiafer per Herbst 6,24 Gd 6,26 Br

New Vork 10 Mai Telegr Anfangshericht
Juli 68

Weizen per

ZucKer
IIamburg 10 Mai Schiussbericht Rühben Rohzucker 1 Pro

nukt Basis 889 Rendement neue Usauce frei an Bord Hamburg er
Mai 9,90 per Juni 10,02 per Aug 10 22ſ, ver Okt 10,32 Behauptet

Hamburg 10 Mai Bericht der Hamb Virma Joswieh u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Iamburg per
Mai 9,90 per Okt 10,30 Matt

Paris 10 Alai Schlussber Rohzucker ruhig 88 loco 27, 0
27,25 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kg per Mai 27,372
per Juni 28,12 per Juli Auv 28,37 Okt Jan 28,874

,London 10 Mai 96 Javazucker loco 11 fest Rähben Roh
zucker loco 10 stettg Centrifugal 11

Kasse
Hamburg 10 Mai Kaffee fest Umsatz 4000 Sack
Hamburg 10 Mai Bericht der Ilamb Firma Joswih u Comp

Kaffee good average Santos per Aai 77 per Sept 76 per Dez
74 per März 73 Ruhig

Hamburg 20 Mai Nachmittagsbericht Good average Santos
per Mai 77, per Sept 762 per Dez 74 per März 73 Rubig

Hamburg 10 Mai Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Cowp Kaffee good average Santos per Slai 77 per Sept
76 per Dez 74 Ruhig

Havre 10 Mai Vorm 10 Uhr 30 Alin Hericht der Hamburger
Frima Peimanu Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Alai 93 75 per Sept 93 75 per Dez 92,00 Ruhig

Amsterdam 10 Mlai Java Kaffee good ordinary 52
Oelsaaten COele Fettwaavren

Stettin 10 AMAai Rüböl loco unveränd per Alai 44,75 per Sept
OKt 45,25

Breslau 10 Alai Rüböl per Mai 44 50 per Okt 45 50
Köln 10 Mai Rüböl loco 49,00 per di ai 47,70 ver Okt 48,90 Br
Bremen 10 Mai Schmolz Fester Wileox 36 Pfg Armour

shield 35 Pfg Cudahy 36 Pfg Vairbanks 31 Pfg Speck Rubhig
Short clear middling loco 31

Hamvurg 10 Mai Riümöl unverzollt fest loco 46
Pest 10 AMai Kohlraps per Aug Sept 10,50 Gd 10,60 Br
Paris 10 Mai Schlussbericht Rüböl behauptet per Alai 49,25

per Juni 49,25 per Juli Aug 49,25 per Sept Dez 49,25
Antwerpen 10 Mai Schmalz 86, Margarine ruhig
Amsterdam 10 Mai Rühöl loco 232 per Heriist 222,
Peters burg 10 Mai Talg loco 51,00 per Aug

Petroleum
Stettin 10 Mai Loco
Bremen 10 Mai Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Offiz Notir ung der Bremera etroteum Börse Höher Loco 7,30 Br
IIamburg 10 AMai Petroleum loco fost Standard wnite

loco 7,30
Antwerpen 10 AMai Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss

32 22 z auahlt per Mai Br per Juni Juui Ur per Sept
er F

FudtterartiKel
Hamburg 9 Mai Oelkuchen fest Rapskuchen 95 105

Leinkuchen 105 110 Palmkuchen deutsche 80 85 Cocosnuss
kuchen 90 115 MJ Cocosn usskuchen deutsehe 115 125 Erunuss
kuchen 105 125 M Baum wollsaatkuchen 110 115 Palmkeroschrot
75 80 die 1000 kg Rüböl fest rohes die 100 kg loco verzollt
46,50 A Br Leinöl fest engl unvergolit 41,50 41 Br

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 11 Maiä
Dividende Zins a Kursnotiz
für 9 iermin luss 1

Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 Hau o 102,2560
3 Thenter Anl von 18834 u o e 10219 32 Stadt 1886 wn u o e 102,50 013 3 1 12 N 1892 1 u 32 1 2,50 6Akener 3 v ru eErkurter 312 v n 2 u el e 101,75IIalberstädter 3 n 1890 u o 3 e 101,0 6Nanmhburger 3 9 n u 3 105,80 6Landsehatftl 3 Central Pfandbrieſs j ru r sSäehsisehesöſglindsehuſtl Plan iibriele ru h 4

D 3 e 25 u 8u 4950 Provinzial Anleihe versch 4 104 6
3 I i u 3 o 102,50 6Knappsechafts Berufsgenossensehaft

4970 Anleihe u 4 4Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra ru 3 100,75 bCröllw A Papiertabr 400 Iyp Anl u r 101,75
F Zimmermann Co Masch 400 H A 4 101,10
InlI Act Brauvrei 4 l yp Aul u 101 6Körbisdorf Zuckerfabrik l u el 191,50 0Ludwig II Gewerksehaſt Nru z 120,50 eNaumburger Braunkohlen ru 100 25 bWaldauer Braunkohlen h u o 104Sächs Thür Braunk V 4 h ehldvr a u h los 6Werscheu Weissenf Brk a n u r b 105 50Zeitzer Paraft u Solarölkabr 590
Schuldv rückz à 100 5 u 5 106 0IIallesche Bank vereins Aktien 1894 Tier 5 151 da

Spnr u Vorschuss Bauk Aktien 1894 3 i 4 89 6Cönnern Malzſabrik Aklien i89394 6 i 5 sCröllwitz Aktien Papierſabrik Akt I18939 i 4 h 4
Dörstew Rattimannscſ Brauuk L A I189394 1 a
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt 189394 0 s 4 47 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189393 3 o 4 aGlaurig Zuckerfabrik Aktien 188394 e o
Hallesehe Masehiuenſfabrik Aktien 1893 28
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 i 7
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien I189394 6 i 7Körbisdorf Zuekerfabrik Aktien 189394 7 104 6
Iandsberg Malzfabrik Akten usos s 7Nuumburger Brannkohlen Aktien I1888 s 133Niemberg Malzfabrik Aklüen is8s o 4 86Packnots Aktien e l 65 0Saäechs Thür Braunk St Aktien 1894 6 r sSüechs Thür Braunk St Pr Aktien 1804 62 b
Waidauer Braunkonlen St Aktien ls8s e 124 2Wersehen Weissent Braun St Akt 18982 12 184 0
Zeitzer Masehinenbr Akt Sehnede 20
Zeitzer Parnff u Solarölfabrik Ak 18939 l W 82 9
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1893 93 12 ro 142,50 0
Bruekd Nietl Bergb Ver Kux ohne z z
Konsolidirte Plünnerschaft Kuxe 9 I ws

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sleh in Mark für
ein Süek



Gründung 1859

e Grösstes Feier re Damen z v er
n

Kleiderstoſfen
9 2 Garnirte und ungarnirte re n und mee WienerDamen u Kinder wenn ichen Reisehite Uodellhüte

onlec in den neuesten Formen und j ind im Preise bedeutendbietet das Lager eine besonders Neinbnebe und hochaparte Genres enta2ückende kleidsame Facons Farbentönen zurüokgesetzt worden

reiche Fülle der geschmack
J vollsten Neuheiten in grösstem

Sortiment

nan aus Batist Spitzen Caehmiro u Veido von 90 Pfg an bis zur elegantesten Art Tauf u Baby

n Iänbehen von 25 Pfg an Rnaben Hüte u Mützen in allen Pagons zu selr niedrigen Preisen
Der Bezug von Waaren aus Neuheiten in Veidenband Spitzen Stickereien Blumen Federn Schleiertüllen Fichus Heharpes Pächern

Geschäftshause J Lewin Sonnen u Regen Schirmenempfiehlt sich umsomehr als die
Geschäftshausweitgehendste Bürgschaft für

J gutes Tragen auch bei den

IIalle a Ia plat O u Zeeeeaeeeeeeeeeennrreeeeeeeeee ren u

J billigsten Stoffen und Gegen
J ſtänden geleistet wird Die

Preise sind ausserhalb jeder
Concurrenz

O
c e en

Proben Cataloge
und Aufträge von 20 Mark an

portofrei
e

20

e Bei Probenbestellunge Angabe der Art und des Preises orheten

Reiſeartikelt
ReiſekofferD enere

Halle a S Fernspr 48S Maschinenfabrik u BisengiesserJ baut seit ca 30 Jahren als Specialitat e ei u
aschenS Hadern en asohein bewährten practischen Constructionen

Selbstthüätige Condensatoren
zum Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

20 400 Brennmaterialersparniss s

J und Damen
S FHüädrchertaſchenNmhäugetaſchen

Garkeuſcſlänche

Conrirtaſchen
mitverzinkter Eifen Spiralnumlageßer bemtech baltbar S NuckſäckeDefekte Schlänche werden zur Re S Feldflaſchenparatur übernommen W

J SKegrel eheGr Steinfitraſze 15 r

Reiſeneceffaires e
zu billigſten PreiſenAlbin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

der ans der ehemalse S S Be e S BlS S S G de S e ea e v d a r Se gerSe e
W

S W SS t

I cß e 9c Shiniaste em S 4 Audenken t S

an Halle J
zu billigen Wehen

ichste Auswalil
ppiohemore stoſſe empfiehltPortièren e herſtammenden Waaren u a W Albin Hentze

Linolteum bester Belag Es ſind vorhanden 24 Schmeerſtr 24Grosse Posen
Damen und Mädchen Mäntel

Jaquettes Pellerinen Seidenstoffe
HierTischdecken Gardinen Teppiche

Leinen u Baumwollwaaren Tricotagen
Leibwäsche für Damen Lerren u Knder

Der Veraaurf findet mr gegen baar und
zu festen Fr ſtatt und zwar vonFIoFSeCaems 8 Uhr bis 1 Uhr Wackhmmittagsvon 2 bis

für Zimmer u Treppen
ferner billiges aber haltbares S

Linoleum
Linoleum Rester

Friedrich Arnold
Inh Ad IIeller Snur Gr Ulrichstr 10 Mars la Tour S

Fernspr 315 6 E

veldeentz e S hhmeerſtraße Ja

S S Awin I

Größte
Auswahl von

S Geſchenken
jeder Art in meiner

r t ars theklur nAlbin entze
Schmeerſtr 24

Kinder
eleg Neuheiten und

Korbwagren
in großer Auswahl

Billigſte PreiſeA B Schmiat
Gr r 30

wem daran ewirklich preiswerthe und dauerhafte Herrenkleiderstoſfe zu erhalten der versäume nicht dem hier am Platze neu gegründeten Tuch Versand Gesehäſt von Paul Seller

einen Besuole abuustatten
welches von seinem reich assortirten Lager Neue Promenade 14 am Leipziger Thurm jedes beliehbige Maass zu äusserst villigen Preisen abgiebt

W Muoster anf Wunseh franco Ins Haus

n u 9 h 9
Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und WVerlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

e e e e

S

ge

nnS s dbn m
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